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Protokoll: Kirchgemeindeversammlung 27. Oktober 2017 
 
 
Datum 27. Oktober 2017 
Zeit: 20:40-21:05 
Ort Mehrzweckgebäude Hospental 

 
 
 
Teilnehmer 

Anwesend sind 28 Personen, wovon 7 Personen kein Stimmrecht besitzen.  
 
 
 
Traktanden 

1.  
 

Begrüssung und allgemeine Informationen 
 
 

2.  
2.1 
2.2 
2.3 

Budget 2018 
Erläuterung, Diskussion  
Festsetzung des Steuerfusses per 1. Januar 2018 
Beschlussfassung 
 

3.  Orientierung über den Stand Umbau, Ausbau Schulhaus 
 

4.   Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
1. Begrüssung und allgemeine Informationen 

 Um 20:40 eröffnet Adrian Renner die Kirchengemeinde-Versammlung, er zeigt sich sehr 
erfreut, dass vier Kirchenräte anwesend sind.  

 
 Die Traktandenliste wurden an alle Haushalte termingerecht verteilt. Das Budget wurde vor 

der Sitzung verteilt. 
 

 Als Stimmenzähler wird Rolf Tresch gewählt.  
 

 Letzte Woche fand anlässlich eines feierlichen Aktes die Schlüsselübergabe von den 
Kapuzinern an die Diözese Chur statt. Einige Bewohner äusserten daraufhin ihre 
Befürchtung, dass in Hospental nun keine Messen mehr stattfinden werden. Nach einigen 
Sitzungen steht aber fest, dass sich an der bestehenden Situation nichts ändern wird und 
auch weiterhin Gottesdienste stattfinden werden.  
Am 1. September wurde ein Sekretariat in Andermatt in Betrieb genommen das von Frau 
Jaqueline Baumann geleitet wird. Bei einem Todesfall oder wenn ein Pfarrer gewünscht 
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wird, kann man sich an das Sekretariat wenden. Dieses ist 24 Stunden besetzt, bei  
Abwesenheit von Frau Baumann werden die Anrufe an den Diakon Edy Imhof 
weitergeleitet.  
Die Kirchgemeinde Hospental wird sich an den Kosten für das Sekretariat beteiligen 
müssen, es wird aber davon ausgegangen, dass die Kosten nicht zunehmen werden.  
 

 
 
 
2. Budget 2018 
2.1 Erläuterungen, Diskussion 
Anton Renner führt durch das Budget 2018. Die Zahlen zu dem Umbau, Ausbau Pfarrhaus fehlen, 
da zurzeit noch keine vollständigen Zahlen vorliegen. Grundsätzlich kann aber festgehalten 
werden, dass das Pfarrhaus längerfristig selbstragend sein muss. 
Im Budget 2018 wird ein Defizit von Fr. 12‘370.— ausgewiesen. Dieses Minus ist auch auf die 
fehlenden Miet-Einnahmen der Schule zurück zu führen.   
 
2.2 Festsetzung des Steuerfusses per 1. Januar 2018 
Trotz des budgetierten Defizits von Fr. 12‘370.— empfiehlt der Rat im kommenden Jahr keine 
Steuererhöhung vorzunehmen und den aktuellen Steuerfuss bei 148% zu belassen. Die 
Begründung ist, dass zuerst Erfahrungen mit der neuen Organisation, sprich Sekretariat und 
Aushilfs-Pfarrer, gesammelt werden sollen bevor über eine Erhöhung der Abgaben befunden 
werden soll.  
 
2.3 Beschlussfassung 

 Das Budget wird genehmigt. 
 

 Steuerfuss auf 148% belassen wird angenommen 
 
 
 
 
3. Orientierung über den Stand Umbau, Ausbau Pfarrhaus 

 Aktuell sind Fr. 920‘000.--  verbaut bei einem Baukredit von Fr. 1‘800‘000.--. Der Ausbau 
der Wohnungen ist bereits weit fortgeschritten. Der Einbau der Heizungen und auch der 
Erd-Wärmeanlage ist in Arbeit. Verzögerungen sind im Bereich Dachstock aufgetreten, weil 
die Isolation mit einem ungeplanten Mehraufwand verbunden war.  

 
 Das Studio und eine 3 ½ Wohnung sind bereits vermietet. Bis Ende Jahr sollten die 

Bauarbeiten gem. Zeitplan abgeschlossen sein, was aber ein sehr ehrgeiziges Ziel darstellt 
und zum jetzigen Zeitpunkt eher unrealistisch erscheint. Es ist hingegen denkbar, dass die 
beiden unteren Stockwerke auf diesen Termin fertiggestellte werden können. 
 

 Die Wohnungen sind im Gemeindekasten in Andermatt ausgeschrieben. Eine 
Ausschreibung in Hospental ist noch nicht erfolgt. Marie-Terese Regli weisst darauf hin, 
dass eine Ausschreibung auch in Hospental wünschenswert ist und bald erfolgen sollte.   

 
 
 
 
4. Verschiedenes 
Adrian Renner erwähnt, dass ein paar Frauen aus dem Dorf in langer Fronarbeit den Friedhof und 
bei der Kapelle in Zumdorf gejätet haben. Zusätzlich wurde auch eine Frühjahresreinigung in der 
Kapelle in Zumdorf durchgeführt. Adrian danke den Helferinnen für deren unentgeltlichen Einsatz.   
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Für das kommende Jahr ist ein Frondienstag (gem. Frondienstag Spielplatz von diesem Jahr) 
angedacht, an welchem sich weitere Einwohnerinnen und Einwohnern an der Verschönerung des 
Kirchen-Umfeldes beteiligen können.  
 
 
 
 
Adrian Renner schliesst die Kirchgemeinde-Versammlung, um 21:05, er dankt allen Anwesenden 
für die Anregungen/Hinweise und wünscht eine gute Heimkehr. 
 
 
Hospental, 30. Oktober 2017 
Protokollführerin: 
 
 

 
 
 
 
 

 
Renata Graf 
 


